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Vergleichbare Fälle aus der CIRRNET-Datenbank:

«Es war die Mittagspause, man musste BZ bei einem Pat. messen. Eine Person hat das Insulin 

gerichtet mit dem Nachspritzschema aus der Akte, eine Zweite hat es kontrolliert und eine Dritte 

hat Insulin gespritzt. Das Insulin war seit 3 Tage pausiert.»

«Beim Einlesen am Morgen las ich im Pflegeverlaufsbericht, dass gestern mündlich verordnet 

wurde, Fragmin nicht zu verabreichen und dass dies in der Akte noch angepasst werden müsse. 

Heute auf der Visite leitete ich diese Information weiter. Die Ärztin sagte, sie habe nicht 

angerufen, das Medikament zu pausieren, sondern sie habe angerufen, dass es verabreicht 

werden müsse. Ich sagte, dass dies anders im Verlauf des Spätdienstes stehe, und dass der 

Spätdienst dieses habe verabreichen wollen, schon zurückgemeldet habe und dann wieder mit 

einem 'Minus-Zeichen' habe herausnehmen müssen. Die Assistentin bestand darauf, dass sie 

gesagt habe, es müsse verabreicht werden, weil es pausiert gewesen sei. Für mich ist nicht 

sichtbar, ob das tatschlich pausiert war, ich sehe auch nicht, wann es verordnet oder neu 

verordnet worden ist.»

«IPS-Übertrag wurde falsch übertragen und kontrolliert. Verordnung wurde mehrmals 

durchgestrichen bezüglich was pausiert werden soll. Folge daraus war das Pat. die 

Blutdruckmedikamente, die pausiert waren bekam und der Pat. im Nachtdienst sehr hypoton 

wurde.»

«Xarelto wurde pausiert und vergessen zu reaktivieren, dies fällt leider erst nach fünf Tagen auf. 

Indikation: Vorhofflimmern.»

«Habe auf Delegation ein Medikament (Eltroxin) der Patientin verabreicht. Als ich in die Akte 

schaute, sah ich, dass sie dieses Eltroxin heute gar nicht bekommen sollte (Sonntag Pause).»

«… beim Übertrag wurde Aspirin und Brilique pausiert, obwohl dies nirgends von den Ärzten 

Verordnet wurde. Das Fragmin fehlte immer noch. Weitere Sachen waren beim Übertrag 

ebenfalls vergessen gegangen. …»

«Torasemid 10 mg verabreicht bei exsikkiertem Patienten, obwohl es in der Kurve in der 

Tagesspalte pausiert bzw. eine Null eingetragen war. Arzt erhöht intravenöse 

Flüssigkeitszufuhr.»

«Bei einem Patienten mit einer intrakraniellen Blutung wurde auf dem Verordnungsblatt bei der 

Verordnung "Asprin cardio Pause" das Wort "Pause" nicht aufgeschrieben. Der Patient erhielt in 

der Folge fälschlicherweise Aspirin cardio.»

CIRRNET-Fall: ID 136951

Quick-Info: «Pausierung von Medikamenten»
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